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;5Ein Deutsches Haus"Gegen Duelle in der Armre

lyoUsuys, , Tfiist OottzMM.
.VrCONDITION DECEMBER 31. OTOl.

Ein gut. r Entschluß

für das neue Jahr. 8

l.
.

EröfZnen Sie ein Sparkonto beiden g
Security Trust Company. Sie er- - m

halten eine kleine tahl-LPa- r

büchse, in die Sie taglich einen Ä

Time legen können. Die Times (I
schwellen bald zu Dollars an. ES ist $
Keife zu sparen in dieser profperiren,

den Zeit.
Drei Prozent Interesse auf Z

?iulaacn bezablt. 5Ä

LIABIL.IT
Capital Stock
Paid in
Surplus and Profits.
Deposits "...
Due Trust Department

RESOURCES.
Loans $1,554,774 42
Bonds and Stocks. . .. 1,102,717 07
Company's Bullding 376,500 00
'Vaultsand Fixtures 48,000 00
Insurance Department 7,105 23
Ad vances to Estates ..... 5,686 65
Cash and due srom Banks 689,371 59

,. . . . $3,814,154 96

ES.

$1,0,000 00

$310,900 00

. 125,040 94
, 2,807,841 38

70.372 61

$3,814,154 96

Vlce-Pre- si ent
F. FAILE . 2. Vice.Press.dent..,

JAMES F. IJÄlLEY,
EDWARD KWLINS.
WM. F. PDpSM .

6. N. FRENZEL.

rf i,
OPFICERS.

FRED. FAHNLEY,
Secretary. . JAMES

HENRY WETZEL, Treasurer.

DIRECTORS.
ALBERT LIEBER,
HENRY JAMESON,
A. C NEWBY, --

JOHN P. FRENZEL,

JUHS r. FKENZEL, President
JOHN A. BTJTLER,

FRED. FAHNLEY,
JAMES PROCTOR,
H. W. LAWRENCE,
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Das größte Schnittwaaren Geschäft Jndiana.

$ 1

einwand - Merkauf.Der
Wahrend der letzten vier Tage wurde dleleraus von Vielen auS

gebeutet. Der Verkauf wird mindestens och'eiikritne Woche dauern.
Die heutige Geschichte handelt sich um Spezial: Uen JlleinePat
welche bei den sehrniedrigen Preisen den Verkauf fi&hiStfftfä
dauern' erden. f U

Ans der deutschen Reichs- -

Hauptstadt.

Professor virchow's interessante

Aeußerungen.

Er verurtheilt den herrschenden Zeit

geist.

Eine einschneidende ärztliche Frage
wird aufgeworfen.

NachahmenSvertZzer Beschluß der

Stadt Nothenburg.

V ir ü o w v erurtbe i l t den
Zeitgeist.

Berlin. 4. Jan. Von allen RüZ.
blicken und Ausblicken bedeutender

Männer gelegentlich des Jahreswechsels
ist eine Aeußerung des greisen Profes
sors Rudolf Virchow, der bekanntlich

schon sein 80. Lebensjahr zurückgelegt

hat, weitaus die interessanteste. Der
selbe ist auf den herrschenden Zeitgeist

nicht gut zu sprechen und wünscht der

Menschheit zu Neujahr, fie möge ver

nünftiger, geduldiger und nachsichtiger

werden, vor Allern aber mehr denken

lernen.
.Ein merkwürdiger Geist hat die

Welt ergriffen", sagt Virchow u. A.,
.und fast alle Ereignisse find eine? mo

raliscken Charakters bar. Man blicke

nur aus Amerika, wo alle Hebel in Be

aegung gesetzt werden, um die Welt
Herrschaft zu erringen. Angesichts

dieser Thatsache muß aller Respekt

schwinden, den wir von Jugend an sür

Republiken gehabt haben."

. .Wenn man die Persönlichkeiten
kennt, die vor. der Geschichte für die

Welteregnisse verantwortlich find, steht

man vollständig vor einem Räthsel.
Ich hatte oft die Ehre mit König Cd

ward zu sprechen, als er noch Prinz von

WaleS war, und kann nicht begreifen,
wie er zugeben konnte, daß der Krieg im

Transvaal auch nur einen einzigen Tag
länger fortgesetzt wurde".

.Da ist ferner die Mandschurei

Affaire. Erst raubt Rußland den Chi
nesen eine Provinz und nun will es die

Eingeborenen zu russischen Sklaven er

niedrigen. Wer, wie ich, den Zaren
ennt, muß sich fragen, wie ein solches

Abkommen überhaupt entstehen konnte.

Sicher hat der Zar den Vertrag nicht

gemacht. Sein ganzer Charakter wi

verstrebt den darin enthaltenen Prin
zipien; und doch ist der Vertrag vor

Handen und China wird ihn annehmen
müssen.- -

Virchow kommt zum Schlüsse, daß der

Zeitgeist, der solche Dinge möglich

macht, zu verurtheilen ist.

Einschneidende ärztliche
Frage.

Eine Frage, die schon oft angeregt.
aber immer gegentheilig entschieden

wurde, weil sie der Grundidee aller Ge
setze über das Leben widerspricht, hat
der Invalide Jakob, Richter in Dresden

in neuen Fluß gebracht. Er petitionirte
an die sächsische Zweite Kammer, eS

solle eine Gesetz über die ärztliche Be
Handlung unheilbarer Kranken gemacht

und darin dem behandelnden Arzte ge

setzlich erlauht werden, unheilbare
Kranke zu vergiften, um ihnen die

Qualen langen SiechthumS zu ersparen:

Die Petition, die ihrem Inhalt nach

wiederholt den Reichstag und die deut
schen Parlamente seit langen Jahren
beschäftigt hat. hat natürlich auS reli
giösen und moralischen Bedenken keine

Ausficht, berathen zu werden; sie wird
nicht die nöthige Anzahl 'Stimmen
finden, die ihre Verhandlung im' Ple
num ermöglicht.

Rothenburg'S Bestrebungen
Die altehrwürdige Stadt Rothen

bürg an der Tauber hat einen Beschluß

gefaßt, der, so. weit die deutsche. Zunge

klingt, Beifall finden und zur Nach

ahmung reizen wird. Der Magistrat
fetzte einen künstlerischen Beirath ein.
der ihn in der Erhaltung des alter
thümlichen Charakters der - Stadt, die

so reich an alten Bauwerken ist, be

rathen soll. Stadt und Magistrat
hoffen, daß sich dann zu den Tausenden,
die jetzt schon die Stadt ihrer Alter.

thümer wegen besuchen, neue Taufende

'.gesellcund der alten Reichsstadt aus

tlftti weidn.

Möchten nun auch die Evans
viller Deutschen haben.

Aber es hapert au den Moneten.

E v a n S v i l l e, Ind. 4. Januar.
Man baut keine Luftschlösser mehr,
wenn man von einem Deutschen Hause
für Evansville spricht, vielmehr nimmt
daS löbliche Projekt immer mehr Ge

stalt an, und in der gestrigen Sitzung
der Deutschen Gesellschaft wurde nicht

allein ein günstiger Finanzauswels er

stattet, sondern es wurden auch weitere

Schritte gethan, um das Projekt zu

fördern.
Als Vorsitzender fungirte Herr Klin

kelhöfer, als Sekretär Doktor Fritsch.

Herr JürgenSmeyer berichtete, daß sich

in der Kasse die stattliche Summe von

$1189.79 befindet, und eS ist nun der
begreifliche Wunsch, diese Summe in

Bälde vergrößert zu sehen.
Es soll in zwei Wochen, in der näch

sten, am Donnerstag, den 16. d. M.
stattfindenden Versammlung eine De
batte stattfinden über die Frage, .auf '
welche Weie stch daS Projekt der Er
richtang eines Deutschen hauseS .'in
dieser Stadt am besten und schnellsten

ausführen läßt ' .

Der Untergang der Walla
Walln".

Mindestens 73 Personen sind da
bei unl's Leben gekommen.

Eureka, Cal.. 4. Jan. Die An
nähme, daß bei dem Untergang des

Dampfers JöHa Wallet die meisten
.m r c am 1

Pa aglere uuo 'vcann,qanen nq m
Booten gerettet haben, scheint fich nicht

zu bestätigen, denn die vermißten Boote

haben sich bislang nicht gezeigt. Eine

Anzahl von kleinen. Dämmern setzen die
tw ' mm. m

ucys naq oen verunglückten lort,
allein die Hoffnung, dieselben zu finden.
wurde aufgegeben.

rt .. . Iwen man oislang urlyellen rann,
stellt na, d e adl d.r verm kten Kab n

Passagiere auf 13, jene des Zwischen
decks auf 20 und der Mannickasten auf

' iii40. zusammen 73.'ii '
Die (geretteten nd : 31 Kabinvas.

sagiere, 12 Zwischendeckpassagi.re und
39 von der Mannschaft, zusammen 82.
Die Pacific Coast Steamship Co. hin
gegen behauptet, daß . 102 gerettet
wurden, 10 ertrunken sind und 29 ver

mißt werden.- -

Schrecklichen Tod

Fand Anna Clark in der Nahe
von Cincinnati.

C in c i n n a t i, O., 4. Jan. Anna
Clark, ein Dienstmädchen, ging heute

über das den Duck Creek überspannende

hölzerne Brückengerüst der Cincinnati,
Portsmouth und Virginia Bahn. Plötz
lich kam ein in voller Fahrt begriffener
Zug heran. Sie hatte keine Zeit mehr,
daS Ende des BrückengerüsteS zu er

reichen und in ihrer Verzweiflung sprang

fie um nicht überfahren zu werden

vom Gerüste in die gähnende Tiefe,
etwa L0 Fuß. Als. man fie auflas, war

fie im Sterben.

Bankraub.

Die Räuber waren diesmal erfolg.

I

Mojlet,, Mo... 4. Jan. Vier
Einbrecher drangen in da? Gebäude der
Scott County Bank, sprengten den

Geldlörank und nabmen jeden Cent.'
den sie darin vorgefunden, mit. Es

ussen mehrere tausend Dollars gewe
I

sen sein, jedoch weigern fich die Bank
beamten eine Angabe zu machen. Die
Einbrecher entkamen unbelastigt.

, ,, , .

Der Kohlentrust

$at den. Preis für Hartkohlen
wieder erhöht.

Dkiladelvbia. 4. 5lan. 'Der' ' I

Preis von Anthracite
.

Kohlen ist

aUxman theuerer geworden. Der
Kohlentrust hat denselben um 26 CentS

per Tonne erhöht. Als Ursache wird
anaeaeben. daß die Betriebskraft auf
htn Koblen.Babnen

.
niüt bin!ck.n' ' ' --7

W: iici all. Kablen . tt WAi m.;.
wr "" W - L vw wvMtVJ W w

den, zu befördern.

Richtet sich ein Erlaß des

Kaisers von (Oester-

reich.

Das Nabmet Körb er wird bleibe.

Wien, 4. Ja. Die Bewegung

gegen die Duelle', welche in Oesterreich

einen ziemlichen Umfang angenommen

hatten, bat gewisse Früchte getragen.
Ein Erlaß des Kaisers ist erschienen,

der darauf abzielt, die Duelle in der
Armee zu vermindern. Es wird Haupt

sächlich dafür agitirt, daß sich Leute

prinzipiell weigern Duell Forderun
gen anzu.iehmen. J.l dir österreichi

fchen Armee sollen' im letzten Jahre
120 Offiziers Duelle stattgesunden

haben.
Hier hat Kaiser Franz Joseph die

Einstellung des Strafverfahrens gegen

den Fabrikanten Ernst Loewenfeld an

geordnet. Derselbe hatte im Oktober

als Rächer seiner beleidigten Gatten
ehre den Lieutenant Benno von Scyka
im Duell erschossen.

Politische Persönlichkeiten welche

mit der Krone in steter Fühlung stehen,

versichern, daß der Kaiser Franz Joseph

fest entschlossen sei, eher das Parlament
alS das Kabinet Korber preiszugeben.

Man kolportirt in Hofkreisen einen

diesbezüglichen drastischen Ausspruch

deS Monarchen, der gesagt habe: .Wenn
der Körber nicht mit dem Parlament
fertig' wird, dann bringt'S auch kein

Anderer zu Stande." Es liegt also

die Annahme am nächsten, daß das
Parlament in dem Momente seine Rolle

ausgespielt hat, wo es neuerdings sei

nen Bankerott einaestehen muß. Vor
zwei Jahren konnte man noch mit

Kabinetskrisen herumezperimentiren,

heute aber, wo die handelspolitischen
Arbeiten der Monaichie. sozusagen- - auf
den Fingern brennen, ist dieses 'öfter

reichische Heilmittel nicht mehr gut

möglich.

Das Standrecht prollamirt.

Ernstliche Zusammenstöße zwischen

streikenden Slrb eitern und

Militär.

Madrid, 4. Jan. In Barcelona
undUmgebung wurde heute Abend das
Standrecht proklamirt infolge ernstli

cher Zusammenstöße zwischen den strel

kenden Arbeitern und der Bürgergarde.
Viele Personen wurden verletzt, zahl
reiche Verhaftungen find erfolgt. Ein
allgemeiner Ausstand in allen Gewer
ben wurde angeordnet, um die streiken
den Metallarbeiter zu unterstützen.

Ganze Banden von Ausständigen pa
radiren durch die Straßen und bombar
diren mit Steinen Werkstätten und Fa
briken. Kavallerie muß jedesmal auö

rücken, um die Ruhe wieder herzustellen.
Die TramwayS haben den Betrieb tin
gestellt.

Zwei Personen verbrannt.

Vater nnd Tochter konnten sich

nicht retten.

Bethany, Conn., 6. Januar.
Der 80 jährige Methodisten Prediger
Edmund Peck und seine Tochter sind

heute früh Morgens bei dem Brande
ihres Wohnhauses umgekommen. Man
fand ihre verkohlten Leichname. Peck 's
Sohn, der zu Besuch anwesend war,
sprang auS dem zweiten Stock, um sich

zu retten uno zog q ernjtltHe Aer
letzungen zu.

Ungeschickte Hände

Haben ein werthvolles Gemälde
beschädigt.

Chicago, 4. Jan. Die .Schlacht- -

bei der Zabote Brücke- -, eine Episode
auS dem Philippinen Kriege, gemalt
von dem berühmten russischen .Maler
Weretschtschagin, fiel gestern Abend im
hiesigen Kunstinstitut, wo eS ausgestellt
war, zu Boden, alS man das Kunstwerk

abnehmen wollte. Ein großes Loch

wurde in die Leinwand gerissen. We-

retschtschagin spricht die Befürchtung
auS, daß der Schaden sich nicht ausbef
sern läßt. Daß Semälde. hatte einen
Qerth n C10,0C0. . .

S' Geld geliehen zu günstigen Raten (9

8 auf rstklassize Aktien, Bonli und fg

Hypotheken Sicherheit. fi

?
SecurityTrust Co. jj

48 N. Penr.sy!vania Sir.
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CintU hrtftian Sa tmeyer. Lamttch
wlUlU . Nachmittag um 5 Uhr im Alter von 27

Jahren. 8 Monattn u: 11 Tagen, nach längerer

rankheit im Haufe f.iner Eltern, o. 5-- 1 Nord

Pir.e straze.
Xai Letche.idezangNiz wird Tienftaz. den 7

Januok--
, B.rm.ttag S Uhr vom Trauerhause und m

SS Uhr von der St. Marien Kirche aul erfolgen,
gz Freunde 1)3 jl. eingeladen sind.

T le trauerudeu Sinterdttebeuen.
f ' t.aw9?c35aisf-'if- i
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Leichen-Bestatte- r

Osme : 2G 8iü Telaware 2fc
Iiä2e: 20, 222, 224, 226, 223 Ost Pearlstr

relepbon Oll. Offen Tag und Nacht.
W

Bekanntmachung.

Die Sroeery & 33utcht Slerks
A s so ciatton wirv am Sonntag, den K

Januar. Nachmittag: 2 20 Uhr. in No. 12

Süd Alabama Straße, eine Versammlung n,

zu der alle Mitglieder gebeten sind
zu erschelnen.

John Leonard, Sekreiär.

I

f photographische; Atelier, g
j Tie passenden ?! uiahrzzeschenke sind

l Portraits u. Photogravhieen.
Nqse:? Tvezialitälen vd: .

7ä ZZamilienarup en. ZZinderbi ee. l
fi Vergrößerungen und Nahmen. fi

tcnntai offen.
fi Jefte Arbeit. :: Mäßige Preise.

.r l r. t f a S
vio. uo Ulnois nnpc fg

fi
Zu ebener Zrde. Seine Treppen ju steigen

S JJMffTrpjn
! lL'Tsi?y tTfcCvrt.

;;t TlV&ff 'it
.Afrv-- r .t

'S
Grinsteiner Bros.,
' Leichenbestatter.

no. 522 Oft Alarket Straße
Teleshm (alt und neu) g0S.

R. C. VEHLING,
Leichen - Bestatter.

708 710 Virginia Ave.

eS Televdon 1433. lllte 2228
Damen Aekilsi?,

18b. H. SdaraS. Cm. . Krieger

Ä.dams und Krieger,
Seichon-Sestrrtte- r.

Ns. 159 Nord JllwoiS Striche.
Lffee!!. 11. tSrtmmtVUL 1180,

?aen-SelinIn- u.
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Tisch Damaste.
Nur 75 Yards vcn tzZ.50 und tz3.00 Dop,

pel Damasten, 2 Yards breit, redu,
zirtaus. ..' $1.08

64 Yards von IM Yard Damasten, in
Rosen Mustern, wurde für $1.65 ver
Yard verkaust, Spezialpreis. ..91.35

Fünf einzelne Stücke vcn $2.50, 52.75
und tz3.00 7Zzöllige Damaste, werden
auSvklkaust zu. $2.10

Zwei Stücke in einem Styl von 72zölligen
Dollar Damasten, wird ausverkauft
für . 7 0c

125 Yards bester Qualität Silber ge.
D

bleichter Damaste, regulär $l.5 per

I Yard, neuer Preis 08c

i. I.' üvres
.

u

.
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Der Neely - Prozeß

Hat endlich heute in Havana be.
gönnen.

Havana, 4. Jan. DaS Verhör
von Charles F. W. Neely, aus Muncie,
Ind., der bekanntlich in Cuba daS Post
departement bestohlen hatte, begann
heute Nachmittag.

Der Prozeß dürfte mehrere Wochen

dauern.
.

Zahlreiche
-
Zeugen auS Wafh

inaton. B. E.. find vier, um v?am
men zu werden. Neely. muß übrigens
seiner Sache sicher sein, denn er be

hauptet steif und fest, daß man ihn wird

entlassen müsse.
. .Den Grund .da ssir

verschweigt er.

. Aukrenendt SttNeN

et emem arouen ranve m
Omaha.

.ik..t.ort .M 4s fuma?. tu.. . jn. wie ioc
. .u.a. t ertue uno Waarenlager oer ouglaß

Printing Co., Frontier Steam Laun
ory uno ÄZesiern vsiecincai upply
Co., brannten heute nieder. Der Ver
lust betrögt 5100,000.

Die Gäste in dem gegenüber liegen
den Karbach Hotel waren so erschreckt.

daß mehrere von ihnen vom 2. Stock
auS den Fenstern sprangen und fich

ernstlich verletzten. Andere retteten sich

aus den Nothleitern.

Die Freiheitsglocke

Macht eine Reise nach der Charle
ftoner Ausstellung.

Philadelphia, 4.Jan. Heute
wurde die alte Freiheitsglocke aus ihrer
Behausung in der Jvdependence Hall
genommen und fertig gemacht für die
Knhri rtrt& VnSsttNnn in fffrnrT

gine Abtheilung hiesiger Poli
zisten wird mit der Glocke reisen und
zwei von ihnen werden stets auf der

sein zum Schutze der Glocke, bis
dieselbe wieder nach Philadelphia zu
rückgelangt.

Angenommen

Wurde Carnegie's zehn Millionen
rsrttAW

W akb i na ton. D. 4. San.
Andrew Carnegie'S Stiftung von zehn
Millionen Dollars für ein National
Institut ist vom Präsidenten Roofcvelt

. v.- - . jlv .... rr .angenommen woroen. nacyoew negie
IUJ UCl.li (lllUll UUitC. UUO ViClU lil

mfc . um.
gen. Die JnkorporationS'Dokumente

wurden heute ausgestellt. Die Jnkor
poration trögt den Namen .Carnegie
Instituts.

iHn
Der Zionisten Kongreß.

Basel, 4. Jan. Vor seiner Ver
tagung erwählte der Zionisten Kongreß
ein aus 4b Mitgliedern bestehende?
neues Executivomlte. Dr. Tbeo., . .--. crni v r v.r,i 0011

...
oer ganzen

niiü.44tk GMMX m2vki er ? nVkwruunjf, uiuc wicuci zu Plan
denten gewählt. Rabbi Gustav Gott
heit von New Jork; H. J.Wiser von
Portland; Rev. D. Schaffer von Bal
timore; Pereira Mendoza von Chicago.
nnd Dr. ara,ohn von New York ver

vi m.. rr... iwk" wlc vUÖ"st i -- comue,
ünd ev. Dr. Dksola von Nontreal,
Czizt',

0CK5CKflHOOOOÖO8ÖCOr
O Cti 4 JL i A Ao ujciim? wwmit. o
x itfrivMitiPMfopttTaiiPtoü 9:

Handtücher Spezial.
Eine Partie iesi.un.ter und gefranster

Handtücher, fetragroß, nie unter 35c
verkauft, speciell 25c

Ein splendider mittelgroßer Huck Land
tuch, regulär LlX, reduzirt auf . . 15c

Eine kleine Partie getwillter Handtücher
ILxSS Zoll l (Sröße, reine Leinwand'
ein 16c Hanituch Epezial für 10s

Feine große Huaback Handtücher mit ge
säumten Dünstenden, splendider Bar-gainz- u

.. 29c
Thee tzandtüchjr Crash. 18 Zoll breit.

I2cattufg, ,u Jc

3 m
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rnpany.
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Hudson Zay Stter-Z- a l,
. Elttric Seal-Zc- "'

Preisen.
.

UZ rten von Petz.epara.

rcireu'FebrikNt,
Qtrssze. Iran Block. '

KLSLSL

er r -- vyvvyvyr- tr vn ; k

O In allen ihren Transaktionen verbindet diese Bk' absolute Sicher- -

U helt und befriedigenden Dienst und läßt keij
.

.dieser beiden
.

Be O
.f dingungen jemals außer Acht.

i Tüe COLUMBIA NATION
o Indianapolis, Ind.
OOOOOCK500000CSOOCC00000000

SelAC.....
Seehunds-Zacken- ,

persische.(amm Zacken,
AuS gewählten Häuten ,u räsonablen

.g jCi M L. st R ri r au . uu v vvvmmen, gkmaqr, Pelj'ScarsS, ?el ,t, PelzKSchwanze. ,

JULIUS WO BLFELD,
11 izs West Washwgton

tkkk
Tage.

2 Großer
Zur Feier uuserer 39 Jahre deti

. . .argamö.
offeriren. Der asiraTi4e BorratS mi

JahveS-Verkan- f lj

andere Instrument in diesem Verkauf nnaesln, ,

Erfolge! ri.'.n'r dreißig Tage
- ms . ,

xxt fCX2xi jjaxv&fr. i , .f,?i?x.. sowie iedeS U

können' 2!-.7- 7i Qld ersparen bei Baar,
diese Gttzr.:,l nicht. l

. i ISc3 CDcd.
U
(

,, Kaufen Sie vom Fabrikanten. - Wir
zahluyg oder Abzahlungen. ergefsen S.e

hd. in,
k . C.4xt! tt 1Ö02.

. Xm. DIENER,
"NV 449 Gst wasizinon Sir. ;! ic CtxCt""' l'!"'!!' .o.(1
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